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Liebe Gemeinde, 
Ein langer und heißer Sommer ist zu 
Ende gegangen. Für viele von Ihnen 

wohl verbunden mit schönen und auf-
bauenden Erlebnissen, die Sie im Urlaub 

oder auch zu Hause sammeln konnten. 
Sonne, Strand, Berge und Seen tun uns allen 

gut. Ich freue mich mit Ihnen, wenn Sie einen 
genussvollen Sommer, in dem sie zur Ruhe kommen 
und Kraft tanken konnten, erleben durften. 

Allen, auf denen große Sorgen lasteten, die mit Um-
weltkatastrophen und wirtschaftlicher Not zu kämpfen 
hatten, die durch schwere Krankheiten gehen mussten, 
oder gar den Verlust eines lieben Menschen zu erleiden 
hatten, wünsche ich, dass ihnen Gott in diesen schwie-
rigen Lebenssituationen ganz besonders nahe war und 
sie daraus Zuversicht und Hoffnung schöpfen konnten.

Der Sommer in unserer Pfarrgemeinde war sehr ruhig. 
Aber vor Beginn der Sommerferien konnten wir noch 
schöne Feste feiern. Den Höhepunkt bildete wohl das 
Gustav-Adolf-Fest der Diözese Wien. Lange Vorberei-
tungen waren dafür nötig und viele fleißige Helferin-
nen und Helfer haben dabei mitgewirkt. Ein herzliches 
Dankeschön an alle. Ohne sie wäre das Fest nicht das 
geworden, was es schließlich war, nämlich, ein groß-
artiges und gelungenes Fest mit guten Gesprächen, 
kulinarischen Köstlichkeiten und einem wunderbaren 
musikalischen Rahmenprogramm. 

 
Auch baulich hat sich im Frühsommer einiges getan. 
Mehrere dringende Reparaturarbeiten wurden erfolgreich 
durchgeführt und was für unsere künftigen Veranstaltun-
gen wichtig ist: Wir haben eine neue Teeküche bekommen. 
Auch hier danke ich allen, die mit guten Ideen und mit viel 
persönlichem Einsatz daran beteiligt waren.

Und damit darf ich Sie gleich herzlich zu den kommen-
den Veranstaltungen einladen. Kommen Sie, feiern Sie 
mit und bringen Sie neuen Schwung in unser Gemeinde- 
leben. Ich denke, es sind letztlich immer wieder die 
wertvollen Begegnungen mit Menschen, die das Leben 
reicher machen.

Ich freue mich darauf und wünsche Ihnen  einen  
schönen, milden und  farbenfrohen Herbst mit  
all seinen guten Gaben. 

Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich  
viel Freude und Erfolg im neuen Schuljahr. 
Mit herzlichen Grüßen vom Tabor, 
Ihre Erna Huber

IM DIALOG ANGEDACHT   
 

 
 
 
 
 
 
Es ist eine schöne Vorstellung des Psalmbeters, dieses 
einmütige und gemeinschaftliche Warten, diese Erwar-

tungshaltung, die die Geschöpfe einnehmen 
um von Gott, dem Schöpfer und Erhalter 

gespeist zu werden. 

Bei genauerem Hinsehen ent-
puppt sich in der heutigen Welt 
das blanke Gegenteil. Da ist ein 
Gerangel um die besten Ressour-
cen, eine hochindustrialisierte 

Landwirtschaft, die Plünderung 
und Ausbeutung des Planeten Erde 

auf Kosten künftiger Generationen. 
Eine der Folgen: Trockenheit und Dürre 

mussten wir in diesem Jahr hautnah erleben, 
Waldbrände und extreme Wetterereignisse. Und, wo 
die Ernte dennoch eingebracht werden konnte, schreibt 
man es der eigenen Umsicht und Vorausschau zu und 
bei der Verteilung müssen die Ärmsten nach wie vor 
durch die Finger schauen.

Wenig Einmütigkeit also, nur wenig auf Gott, den 
Schöpfer ausgerichtetes dankbares Augenmerk, wenig 
Demut vor der Natur und ihrem sehr komplexen Gleich-
gewicht, vielmehr die schon zur Selbstverständlichkeit 
gewordene Erwartung: immer, zu jeder Zeit, Zugriff auf 
alles zu haben, was das Herz nur begehrt. „Speise zur 
rechten Zeit“ wäre für mich die andere, natürlichere Art, 
Landwirtschaft zu betreiben: regional und saisonal und 
ökologisch - gut für den Menschen und die Umwelt.  

Im „Jahr der Schöpfung“ wollen wir Evangelische be-
wusst zu einem Umdenken einladen. Das Erntedankfest 
ist dafür eine gute Gelegenheit. Feiern wir es gemein-
schaftlich, indem wir „alle Augen“ auf ihn, den gütigen 
Geber richten und von ihm das Eine erbitten: die Herzen 
von vielen Menschen zu verwandeln für mehr Rück-

Aller Augen warten auf dich, 
HERR, und du gibst ihnen 
ihre Speise zur rechten Zeit.  
(Psalm 145,15)

ERNTE – DANK?Herzliche 
      Grüße!

sicht und beherztes, vertrauensvolles Handeln, das zum 
solidarischen Umgang mit allen Ressourcen und der 
Bereitschaft zum Teilen führt! 

Nach einem solchen ERNTE – DANK halte ich Ausschau, 
und lade Sie alle dazu ein.  
Es grüßt sehr herzlich Pfarrer Hannes Pitters

EINLADUNG ZUKUNFTSWERKSTATT    

Gemeindetag mit Zukunfts- 
werkstatt
Liebe Gemeindeglieder!  
In letzter Zeit stellen wir fest, dass das Interesse an 
Aktivitäten, die wir in der Gemeinde anbieten stark 
abgenommen hat. Das betrifft den Besuch der Gottes-
dienste wie auch anderer Kreise oder Aktivitäten. Man-
ches schreiben wir freilich auch Corona zu, doch wollen 
wir gerne auf die Bedürfnisse von Ihnen allen besser 
eingehen und Wege für ein aktives Gemeindeleben der 
Zukunft finden. Neuerungen, Ideen und Engagement 
sind also durchaus willkommen!  
Aus diesem Grund laden wir sehr herzlich ein, sich mit 
Ihrer Idee einzubringen. Schreiben Sie uns Ihre Meinung, 
was ein tolles Projekt wäre und wo Sie gerne auch bei 
der Umsetzung mitarbeiten würden! Besser noch wäre 
es, am Gemeindetag mit Zukunftswerkstatt teilzuneh-
men. Dieser ist für Sonntag, 13.11.2022 – im Anschluss 
an den Gottesdienst, geplant. Ab 11 Uhr wollen wir uns 
bis etwa 16 Uhr dafür Zeit nehmen. Zwischendurch wird 
auch Gelegenheit sein, etwas gemeinsam zu essen und 
zu trinken. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sein können!  

Sonntag, 13.11.2022, ab 11 Uhr 
Pfarrhaus, 1020 Wien, Am Tabor 5
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GOTTESDIENSTE

Aufgrund der Pandemie ist die Abendmahlsfeier mit einigen Ausnahmen noch immer ausgesetzt. Aktuelle Informationen  
finden Sie auf unserer Homepage www.amtabor-evang.at, im Schaukasten oder rufen Sie uns im Büro unter 01/214 26 37 an. 
 

So, 02.10. 09:30 Erntedank- und Familiengottesdienst,  
anschließend gemeinsames Suppenessen

Wolf & Team FG, Y

So, 09.10. 09:30 Gottesdienst Thaler

So, 16.10. 09:30 Gottesdienst & Kindergottesdienst, danach Kirchenkaffee Thaler

Sa, 23.10. 09:30 Gottesdienst Arnold

Mi, 26.10. 19:15 Abendgottesdienst entfällt Pitters

So, 30.10. 09:30 Reformationsfest Pitters   Y

So, 06.11. 09:30
11:00

Gottesdienst
Krabbelgottesdienst

Wolf

So, 13.11. 09:30 Gottesdienst Arnold

So, 20.11. 09:30 Ewigkeitssonntag & Kindergottesdienst, danach Kirchenkaffee Pitters  

Mi, 23.11. 19:15 Abendgottesdienst im FranZ (1020 Wien, Bruno-Marek-Allee 11) Pitters

So, 27.11. 09:30 1. Adventsonntag, Vorstellung unserer Konfirmand*innen Arnold & Pitters

So, 04.12. 09:30
11:00

2. Adventsonntag 
Krabbelgottesdienst

Wolf

So, 11.12. 09:30 3. Adventsonntag Thaler

So, 18.12. 09:30 4. Adventsonntag & Kindergottesdienst,  
danach Kirchenkaffee & Schmücken des Christbaums

Arnold

Sa, 24.12. 15:00
17:00
23:00

Kinderweihnacht
Christvesper
Christmette

Pitters
Arnold
Arnold & Pitters

So, 25.12. 09:30 Christtag Pitters Y

Sa, 31.12. 17:00 Altjahrsabend Arnold Y

So, 01.01. 
2023

17:00 Neujahrsgottesdienst Wolf

FLOHMARKT    

Herzliche Einladung zu unseren  
nächsten Flohmärkten
Herbstflohmarkt: 14. – 16. Oktober 2022  
Winterflohmarkt: 4. – 6. November 2022  
Jeweils Freitag und Samstag:  11.00 - 18.00 Uhr und 
Sonntag:   9.00 - 12.00 Uhr

Dieses Mal wollen wir das Lukasspital in Sibiu / Rumänien 
unterstützen. Das Partnerspital der Klinik „Diakonissen 
Schladming“ hat sich bereit erklärt, verwundete ukraini-
sche Soldaten aufzunehmen und ist nun eine Rehaklinik 
für Kriegsopfer! An dieser Stelle möchten wir Ihnen für 
Ihren Besuch, aber auch allen freiwilligen HelferInnen und 
großzügigen SachspenderInnen herzlich danken. 
Aufgrund der Coronasituation bitten wir Sie allerdings die 
Maskenpflicht zu beachten!

LEBENSBEWEGUNGEN

Getauft wurden:

Leo Fugger
Rudolf Horst  

Horstovic Jens
Nino Richard Kartusch

Alexis Lina  
Catherine Rausch
Ruben Christian  
Rüdiger Rausch

Konfirmiert wurden:

Anna Göbhart
Heidi Marit Hana Helm

Anna Reidl
Parsa Rishehrizadeh
Marie Roggenhofer

Leonie Katerina Rybarova
Helene Sophie Franziska 

Stephanie Wieshofer
Leevi Felix Zöchbauer 

Eingetreten ist:

Carina Ball
Desiree Baron-Arnold

Alexander Justus
Barbara Neusiedler

Konstantin Neusieder

Gesegnet wurden:

Anna-Katharina Landeck und 
Lukas Ettenfellner

Teresa Leist und René Nemeth

Abschied nahmen  
wir von:

Wilhelmine Behensky (98)
Franziska Günther (66)
Markus Freistetter (44)

Günther Krejcar (65)
Franziska Kubicsek (99)

Manfred Pilz (82)
Emma Swoboda (88)

Erwin Vogl (89)
Robert Zwölfer (68)

*) Nur, wenn es im Rahmen der aktuellen Corona-Auflagen möglich ist. 		            		       Y mit Abenmahl / FG Familiengottesdienst

Abonnieren Sie den monatlichen Newsletter der Verklärungskirche!
Einfach ihre E-Mail Adresse auf unserer Homepage www.amtabor-evang.at eingeben und über alles auf dem Laufenden bleiben.

WAS FINDET STATT  

Bei den regelmäßigen Kreisen und Veranstaltungen gelten 
u.U. bestimmte Rahmenbedingungen zum Schutz, bitte infor-
mieren Sie sich sicherheitshalber auf unserer Homepage! Wir 
laden jedenfalls herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen! 

Kindergottesdienst & Krabbelgottesdienst

Termine siehe Gottesdienstliste 
Kindergottesdienste beginnen in der Kirche, dann gehen 
wir gemeinsam in den KiGo-Raum. 
Krabbelgottesdienste beginnen erst um 11 Uhr, Treffpunkt 
ist der KiGo-Raum/ Eingang Pfarrhaus! 
Bei Kinder- und Krabbelgottesdiensten sind grundsätzlich 
kleinere und größere Geschwister jeweils willkommen!

Familien-Gottesdienste 

Termine siehe Gottesdienstliste  
für alle Generationen passend und besonders auch  
für Kinder geeignet. Termine entnehmen Sie bitte der 
Gottesdienst-Liste!

Open House - Offene Kirche

jeden 3. Mittwoch im Monat | 17:00 Uhr 
mit Musik in der Kirche,  
danach: Gelegenheit für persönliche Begegnungen

Frauenkreis

jeden 3. Mittwoch im Monat | 18:30 Uhr

ChorTonTabor

jeden Dienstag | 20:00 Uhr 
abwechselnd Probe bei uns und Pfarre Kordon 
bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit dem  
Chorleiter unter 0681 10183700

Atempause am Vormittag 

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat | 9:30 - 11:30 Uhr

Kirchenkaffee

jeden 3. Sonntag im Monat, nach dem Gottesdienst

Adventfeier

am 13.12. mit ChorTon & TaborSingers | 19:00 Uhr

Christbaum schmücken

am 18.12. anschließend an den Gottesdienst 
laden wir ein, beim Aufstellen und Schmücken des  
Christbaums mitzuhelfen!

Reinigungskraft  
gesucht! 

Die Evang. Pfarrgemeinde Wien-Leopoldstadt und  
Brigittenau sucht ab sofort eine zuverlässige Reinigungskraft 

für 10 Wochenstunden (geringfügige Beschäftigung).

Vorraussetzungen sind: Gute Deutschkenntnisse,  
Vollimmunisierung und ggf. eine Arbeitserlaubnis. 

Für nähere Informationen kontaktieren Sie bitte das Pfarramt 
unter 01/214 26 37 oder 0699/188 77 715  

oder pg.leopoldstadt-brigittenau@evang.at

„walk & talk“ Spaziergang
Spaziergang durch den 2. Bezirk, Nordbahnviertel, wobei 
wir ab und zu innehalten, um einen kurzen Text auf uns 
wirken zu lassen, der zum Nachdenken, zum Austausch 
oder zum Gespräch eine Anregung geben kann.  
 
Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 0699 18877731 
oder E-Mail johann.pitters@evang.at erbeten. 

Samstag, 29.10.2022, ab 9:30 Uhr 
Treffpunkt vor der Kirche, Am Tabor 5, 1020 Wien

SPAZIERGANG



Bernhard  
Petri-Hasenöhrl

Verena Groh

Anna Vinatzer

Elke Kunert Ursula Arnold Gerda Pfandl Katharina Alder-WolfGabor Krizner

Heike Wolf Hannes Pitters
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Die Pfarrer*innen  der Donauregion

 
 

 
Ursula Arnold, Leopoldstadt/Brigittenau (Tabor):  
Erwachsenenbildung und Frauenarbeit in Donaustadt  
und Floridsdorf. 
Hannes Pitters, Leopoldstadt/Brigittenau (Tabor):  
1992 – 2004 Pfarrer in Donaustadt. 
Heike Wolf, im Schuldienst Leopoldstadt/Brigittenau  
(Tabor): langjährige diözesane Frauenarbeit. 
Gabor Krizner, Leopoldau: Religionsunterricht im  
Bernoulligym Donaustadt und Ella Lingens Gymnasium  
in Floridsdorf. 
Elke Kunert, Klinik Floridsdorf: Seniorin der Donauregion. 
Bernhard Petri-Hasenöhrl, Floridsdorf: Gemeindeprak-
tikum während Studium in Leopoldstadt/Brigittenau 
(Tabor), Konfirmation in Kirche Leopoldau, Floridsdorf. 
Anna Vinatzer, Floridsdorf: Schulgottesdienst mit der 
Volksschule Leopoldstadt. 
Katharina Alder-Wolf, Donauspital und Pflegewohnhaus 
Donaustadt: Projekte in Floridsdorf. 

Das war das Wiener  
Gustav-Adolf-Fest 2022
Gastgemeinde für das jährliche Gustav-Adolf-Fest zu 
sein, ist gleichsam Ehre wie Herausforderung. Das Motto 
"Lebendig in der Vielfalt" hat das Fest programmatisch, 
musikalisch und kulinarisch durchdrungen. Dankbar, 
glücklich und auch ein wenig stolz blicken wir auf ein 
gut besuchtes, buntes, vielfältiges und berührendes Fest 
zurück. Der Höhepunkt des Jahres in unserer Gemeinde 
ist hier noch einmal in Bildern festgehalten. 

WAS WARAUS DER REGION

evangelisch
in Wien

gemeinsam

feiern
Reformation
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Reformationsgottesdienste
31.10.2022 um 19 Uhr

Lutherische Stadtkirche
1010, Dorotheergasse 18

Konzertgottesdienst
mit Pfarrerin Maria Katharina Moser

Pauluskirche
1030, Sebastianplatz 4

Theatergottesdienst
mit Katharina von Bora und Sophie Scholl

Weitere Informationen unter www.evang-wien.at/reformation2022

Punschtrinken  
& Kennernlernen 
Um uns als Teile einer neuen Region zu verstehen, wollen 
wir uns gegenseitig kennenlernen. Daher laden die vier 
Evangelischen Gemeinden der Donauregion ein zum 
gemeinsamen Punschtrinken. 

Freitag, 02.12.2022, ab 18 Uhr 
Pfarrgemeinde Donaustadt,  

Erzherzog-Karl-Straße 145, 1220 Wien

Kaffee und Kuchen, eine 
Kinder-Schnitzeljagd, Sing 

along im Garten und ein 
Grätzelspaziergang sowie viele 
Gespräche und Begegnungen 
fanden am Nachmittag statt. Die Wiener Chormädchen (oben)  

und der Diözesaner Posaunenchor  
"Oekumenobrass" (unten)

Prämierung der GAV Sammler:innen 
und Ehrung des langjährigen Wiener 
GAV-Vorsitzenden Harmut Schlener

Verena Groh, Donaustadt: Religionsunterricht in der 
Ifit-Schule, Leopoldstadt/Brigittenau (Tabor) und  
erste Predigt (Examenspredigt) am Tabor. 
Gerda Pfandl, Donaustadt: unterrichtet am ERG Maculan-
gasse Schüler*innen aus der Donauregion.



Kontakt
Am Tabor 5, 1020 Wien
Telefon: 01/214 26 37 
Mobil: 0699/188 77 715
Fax: 01/214 26 37-9 
Email: PG.Leopoldstadt- Brigittenau@evang.at  
www.amtabor-evang.at

Öffnungszeiten Pfarramt
Mo, Di, Do & Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mi: 16:00 bis 19:00 Uhr
Sekretärin: Brigitte Schleinzer

Bankverbindung
Spendenkonto
IBAN: AT87 3200 0001 0623 0007

Diakoniekonto
IBAN: AT34 3200 0002 0623 0007
BIC: RLNWATWW
 
lautend auf  
»Evang. Pfarrgemeinde A.B. Wien-Leopoldstadt und  
Brigittenau«, Bitte geben Sie bei Spenden den  
Widmungszweck an!

Pfarrer Johann Pitters  
nach Vereinbarung
(in dringenden Fällen erreichbar  
unter 0699/18877731)
 
Pfarrerin Ursula Arnold  
nach Vereinbarung

 

Pfarrerin Heike Wolf  
nach Vereinbarung

 
Kuratorin Erna Huber  
nach Vereinbarung
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Besuchen Sie unsere Homepage www.amtabor-evang.at !
Wir sind auch auf Facebook vertreten: www.facebook.comevangamtabor oder einfach nach @evangamtabor suchen!

 
 
 
Ich freu mich schon, euch alle wieder beim Kirchen- 
kaffee, Flohmarkt und anderen Veranstaltungen  
zu sehen. Denn nur wenn ihr kommt, fällt für mich  
(und meine Verwandten) immer was ab!  
Auf ein baldiges, zahlreiches Wiedersehen freut sich 
Eure Kirchenmaus Oskar

 

OSKAR - DIE KIRCHENMAUS   
 
Liebe Leute, 
Wo seid ihr? Nach dem großartigen Fest im Juni (wie 
ich hörte für den ehemaligen Schwedenkönig Gustav 
Adolf) war es in den Sommermonaten ziemlich still 
geworden in der Kirche. An manchen Sonntagen hatte 
ich mehr Verwandtenbesuch bei mir als Mitfeiernde 
beim Gottesdienst waren. Und einige meiner Verwand-
ten sind gekommen um zu bleiben (u.a. in der Wohnung 
von Pfr.in Ursula Arnold). 


